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	www.teepulver.de
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	Hanns-Lilje-Platz 2 · 30159 Hannover
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www.kammerchorhannover.de

E-Mail: info@kammerchorhannover.de
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Grußwort

100 Sekunden vor Mitternacht: Die Zeiger der Atomkriegsuhr, auch 

Weltuntergangsuhr genannt, stehen sinnbildlich für die angespannte 

Lage in der Welt. Die Corona-Pandemie hat deutlich gezeigt, wie 

wenig die Staaten-Gemeinschaft mit globalen Notfällen umzugehen 

weiß. Aber auch der stetig voranschreitende existenzbedrohende 

Klimawandel, die Verbreitung von Falschinformationen im Internet 

und die umfassende Modernisierung der Nuklearwaffenarsenale 

durch die Atommächte sind Gründe dafür, dass die Zeiger weiterhin 

auf 100 Sekunden vor Mitternacht stehenbleiben. Friedensforscher 

des Stockholmer Sipri-Instituts befürchten sogar, dass die atomare

Abrüstung ins Stocken geraten ist.

Deshalb ist es umso wichtiger, an den ersten Einsatz dieser furcht-

baren Massenvernichtungswaffen zu erinnern: Am 6. August 1945 um 

8:15 Uhr wurde die erste Atombombe über Hiroshima abgeworfen. 

„Little Boy“ brachte unermessliches Leid über Tausende von Menschen. 

In Hiroshima starben rund 100.000 Menschen sofort. Bis heute ster-

ben damalige Einwohner*innen Hiroshimas und Nagasakis an Krebs 

als Langzeitfolge der Strahlungen. Die Mahnung der Hibakusha, der 

Überlebenden der Atombombenabwürfe, werden wir nicht vergessen:

„Niemand sollte jemals so leiden wie wir.“ 

Hannover und Hiroshima sind durch ihre Städtepartnerschaft und 

die gemeinsamen Aktivitäten im weltweiten Netzwerk der Mayors 

for Peace seit nun 38 Jahren miteinander verbunden. Mehr als 8000 

Städte setzen sich unter der Leitung von Hiroshima für eine Welt 

ohne Atomwaffen ein. Hannover ist Lead City dieses Bündnisses 

und wird seine besondere Friedensverantwortung auch zukünftig 

mit aller Kraft in diesem Städtenetzwerk wahrnehmen. Mit großer 

Mehrheit hat der Rat der Landeshauptstadt Hannover in diesem 

Jahr dem Beitritt zum European Chapter der Mayors for Peace zuge-

stimmt. Bei diesem Zusammenschluss auf europäischer Ebene geht 

es darum, mit gemeinsamem Aktionen, Statements und Appellen 

die Interessen des Bündnisses in Europa stärker sichtbar zu machen 

und eine gemeinsame europäische Identität der Mayors for Peace

zu entwickeln.

Um unsere Verbundenheit mit unserer Partnerstadt Hiroshima aus-

zudrücken, schlagen wir am 6. August um 8:15 Uhr die Friedensglocke 

in der Aegidienkirche an. An diesem Tag soll nicht nur der vielen Opfer 

gedacht werden, sondern er soll auch als Mahnung und als Hoffnung 

verstanden werden, dafür, dass so ein Ereignis sich nie wiederholen 

darf. Mit dem Aussetzen von Papierlaternen auf dem Maschteich im 

Park der Partnerstädte beenden wir den Gedenktag zur Erinnerung

des Atombombenabwurfes. 

Ein großes Dankeschön geht an die Organisationen und Initiati-

ven, die sich in der Kontaktpflege mit Japan und Hiroshima und in 

der Friedensarbeit engagieren. Durch dieses Engagement wird die 

Verbundenheit von Hannover mit Hiroshima gestärkt und unser ge-

meinsamer Wunsch nach Frieden und einer Welt ohne Atomwaffen

nach außen getragen.

Ich wünsche den Veranstaltungen zum Hiroshima-Tag 2021 eine hohe 

Aufmerksamkeit sowie großes Interesse und hoffe, dass sie einen

Beitrag leisten für eine friedliche Welt.

Belit Onay
Oberbürgermeister der

Landeshauptstadt Hannover

Dienstag, 3. August 2021
	

V E R D I - H Ö F E  ·  G O S E R I E D E  ·  O P E N  A I R

19:00 Uhr
Das Hiroshima Bündnis Hannover, das Friedensbüro und

der verdi-Ortsverein Hannover laden in die verdi-Höfe ein.

Es wird der Film aus den 80er Jahren über den 

Widerstand gegen in Mutlangen stationierte Mittelstreckenraketen

„Unser Mut wird langen – nicht nur in Mutlangen“ gezeigt.

Anschließend wird die Frage „Wann wird Deutschland

atomwaffenfrei?“ diskutiert und der Zusammenhang

mit dem Atomwaffenverbotsvertrag hergestellt.

	 Donnerstag, 5. August 2021

H I R O S H I M A – G E D E N K H A I N  A U F  D E R  B U L T

20:00 Uhr
Am Vorabend zum 76. Jahrestag des Atombombenabwurfs

auf Hiroshima lädt das Hiroshimabündnis Hannover zum

Hiroshima-Hain ein. Das Thema lautet:

„Gespräch mit einer Puppe – eine Hibakusha erzählt“.

Dieser Beitrag wird musikalisch, künstlerisch eingerahmt

und mit einem Ausblick in die dringende Notwendigkeit der

Abschaffung aller Atomwaffen ausklingen.

	 Im Verlauf des Abends werden Kerzen aufgestellt,

um an die Opfer des Atombombenabwurfs zu erinnern.

Bitte bringen Sie Kerzen mit.

Hiroshima-Tag · Freitag, 6. August 2021
	

M A H N M A L  A E G I D I E N K I R C H E

8:00 – 8:15 Uhr
Gedenkfeier mit Anschlagen der

Friedensglocke – Kranzniederlegung durch Bürgermeister

Hermann und Herrn Stadtsuperintendent Müller-Brandes,

Jugendliche des CVJM legen Papierkraniche nieder

Kammerchor Hannover

8:15 – 8:45 Uhr
Trauer-Teezeremonie, Teemeisterin

und Kulturbotschafterin der Stadt Hiroshima,

Hiroyo Nakamoto

Dieser Teil der Veranstaltung ist aufgrund der geltenden

Abstands- und Hygienevorschriften nur für geladene Gäste.

Einladungen erfolgen gesondert. Wir bitten hierfür um Ihr Verständnis.

16:00 – 17:30 Uhr
Stille, Gebet und Meditation für den

Frieden unter Beteiligung verschiedener Religionen

– freie Teilnahme ist möglich –

Seit dem Evangelischen Kirchentag 2005 erinnert eine

Basaltstele an den Atombombenabwurf auf Hiroshima

(Organisation: Arbeitskreis Hiroshima, Marktkirchengemeinde)

17:00 Uhr
Multireligiöse Friedensandacht

Vortrag von Haiku auf Deutsch und Japanisch

durch Dr. Susanne Schieble,

Deutsch-Japanische Gesellschaft Hannover Chadokai e.V.

(Organisation: Arbeitskreis Hiroshima, Marktkirchengemeinde)

K O M M U N A L E S  K I N O

18:30 Uhr
Vorstellung der Friedensarbeit „Interpals“

des Deutsch-Japanischen Freundschaftskreis

Hannover-Hiroshima Yukokai e.V.

20:00 Uhr
Vorführung des Films: „Gebet einer Mutter“

(Deutsch-Japanischer Freundschaftskreis Hannover-Hiroshima-Yukokai e.V.)

 20:15 Uhr
Bericht aus Hiroshima

M A S C H P A R K  /  P A R K  D E R  P A R T N E R S T Ä D T E

21:30 Uhr
Treffpunkt: Rückseite Neues Rathaus (Maschpark)

Aussetzen der Lampions auf den Maschteich

„Zum Gedenken an die Verstorbenen des 6.8.1945 und an

die Opfer danach“

(Deutsch-Japanischer Freundschaftskreis Hannover-Hiroshima-Yukokai e.V.) 

Konzert des Kammerchors Hannover 

Ä n d e r u n g e n  v o r b e h a l t e n
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